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eins Wäre * nicht möglich, die Einteilung des Stoffes derart
treffen, daß die An. einen annähernd gleichen Umfang erhielten?
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Zum Schluſſe der aufrichtige Wunſ Von dieſem ausnehmend 98e·
end Cxemplare bgeſetzt und allediegenen Buche mögen wenigſtens Hunderttau

eifrig tudiert werden
teho Franz Gf Kuefſt ern

Die meſfan Weisſagungen des en ſta

2

8
mentes nebſt deſſen Typen überſetzt und kurz Trklärt von Dr theol
eTr ult e, Profeſſor QAm Klerikal-Seminar In Pelplin ader  2
born. 1908 Ferd öningh. Gr 8⁰ VIII und 208 4.32

Den Zweck dieſes bͤO¶cm0¶/onen Werkes gibt der hochwürdige Verfaſſer (im
Vorworte) U an! Nicht bahnbrechende, ege SIEEuchte ich V wandeln,
ſondern die traditionelle Auffaſſung der meſſianiſchen Weisſagungen des Alten

lägigen Beweisgründen vorzuführen und teiltTeſtamentes U mit den einſch
chnitte mit mehreren Paragra  enIu dieſem Behufe die Arbeit mM acht Ab

ſchen Weisſagungen im Pentateuchen Einleitendes (§ 1—7); 2 Die meſſiani chen Blättern(8 8—13); Die meſſianiſchen Weisſagungen m den hiſtori
almen ⁵77 55 Die—4—1 Die meſſianichen Weisſagungen un den

meſſianiſchen Weisſagungen bei den vorexilifchen Propheten (§ 8— Die
meſſianiſchen Weisſagungen bei den Propheten während des Exils (§ 2 2505

Die meſſianiſchen Weisſagungen bei den chexiliſchen Propheten 22 26—29
und Anhang

Mit aufri—. 7  chtigem Intereſſe las Rezenfent das vorliegende erk und and
bald heraus, aß  —. C5 einem allgemeinen Wunſche ſehr ntſpricht Hat 10 der
einzelne Geiſtliche und gebildete Laie oftmal weder Zeit noch Luſt, die Be
handlung der ſchwieriger bibliſchen Fragen, Wwozu eben die meſſianiſchen Weis
ſagungen gehören, un fangreichen, langatmigen Kompendien 3u leſen will
bloß Reſultate Aben; Nun denn hier hat EL ſie In chöner, edler Form Nur

ent hinweiſen. 7* Jo  h 115 etwas näher  24auf weniges möchte Rezenſf
8 wohl kurz, aber ſehr richtig. Betreffs der5 erklären  v. 8 iſt recht gut;

Targum. hinzudeuten. eL chiloh“,Strafe der ange waäre auch „meinen Sohn“ (S 9305über Pſ 2  2„  12 7.  7 113 „Buchrolle“
1 „Ebed Jahve“ würde eine ausführlichere Erörterung erwünſcht ſein.

Der meſſianiſche Charakter des Jeremias ird 3u wenig gewürdigt; vielleicht
hätten 3u dieſem Propheten ſu Ezechiel die betreffenden Kommentare (Wien,
Q  er U. Ko.) un dieſer Hinſicht gut gedient. Der Hauptgedanke des Propheten
Zacharias iſt ſchön und recht intereſſant verwendet. Tobias wird wohl richtiger
den hiſtoriſchen Büchern beigezählt Für den Anhang (Die meſſianiſchen
des ten Teſtamentes) e der verehrte Verfaſſer das I  ern „Synopsis
Hermeneuticae biblicae“ de SCEllsSu typico; Prag, Bellmann, recht ausnützen
ſollen, um Arher Iun dief dunkle Partie der bibliſchen Auslegekunſt und Iin
die Anwendung erſelben 3u bringen. Die Ausſtattung und Korrektur des
Buches iſt vortrefflich; einige erſehen des Setzers (wie Lan Laur, ahn

ſerſtatt Uhn berichtigt der Le
derem Fleiße und Begeiſterung gearbeiteteMöge dieſes mit beſon

ert eine günſtige Aufnahme nden und tedur das große und erhabene
Ziel, welches der hochgeehrte Verfaſſer Im uge hat, m beſonderem Maße 9e·
fördert werden!

Prag Schneedorfer.


